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Neue Fußgängerbrücke an der Schwarzach

Mitte Dezember ist es soweit: Dann kann die
Wendelsteiner Fußgängerbrücke über die Schwarzach
vom Ärztehaus zum Parkplatz wieder genutzt werden.

Auf zwei Schwertransportern wurden die beiden Einzelteile der Stahlkonstruktion am 18.
November aus Cham geliefert. In den dortigen Werkräumen der Firma Rädlinger Maschinen- und
Anlagenbau entstand in den letzten Wochen das Brückenwerk. Die Planung entwickelte das
Ingenieurbüro Ludwig Viezens aus Eckental. 
Die alte Holzbrücke musste bereits im September weichen, da die Holzkonstruktion massive
Schäden zeigte. Durch ungünstige Witterungseinwirkungen war die Tragkonstruktion des
Oberbaus in einem sehr bedenklichen Zustand. Insbesondere Staunässe und die permanente
Schattenlage unter den Bäumen führte dazu, dass das Holz stark angegriffen war. 
Die neue Brücke ist nun aus Stahl gefertigt, der alte Belag aus Bongossibohlen konnte ebenso
wie die bestehenden Fundamente wieder genutzt werden. Der kurze Brückenlauf ist 12 Meter
lang und hat eine Gesamtbreite von 2,55 Meter. Daran schließt sich etwas versetzt das zweite
Teilstück mit einer Länge von 20 Metern und einer Gesamtbreite von 2,92 Metern an. Die
Gestaltungselemente der alten Brücke wurden weitgehend aufgenommen: So stimmen die
Ausmaße überein und auch der Fachwerkcharakter entspricht dem Erscheinungsbild des
Vorgängerbaus.
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